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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Langensendelbach : TTC Höchstadt/Aisch 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Solbrig fixiert zwei Punkte für den SV Langensendelbach

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV
Langensendelbach im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen den TTC Höchstadt/Aisch beschreiben, der schon nach 1,5 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit 2 Ersatzspielern bestritten.
Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Solbrig / Böhmer machten mit Schubert / Häde beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lang / Wimmelbacher Jung /
Harrer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Ohne Mühe
gewannen Wagner / Schreck ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nach den
anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Passende spielerische Mittel hatte Olaf Solbrig
letztlich parat, um Matthias Harrer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Fast verloren schien
das Spiel von Willi Böhmer gegen Patrick Jung, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Willi
Böhmer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Beim Spielstand von 5:0ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen sicheren Punkt für seine
Mannschaft holte Georg Lang beim 3:0 gegen Steve Häde. Es dauerte eine Weile, bis Helmut
Wimmelbacher den Fünf-Satz-Sieg gegen Erik Schubert feiern konnte. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 7:0. Ohne Mühe gewann Hans Wagner sein Einzel, da kein Gegner
gestellt werden konnte. Fünf Sätze beharkten sich Kieran Schreck und Manfred Riegler, bevor der
Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Lange mit Patrick Jung ringen musste Olaf Solbrig in einer engen Partie bei seinem
3:2-Erfolg. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Langensendelbach am 01.12.2021 gegen den TSV
Gräfenberg 09 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
03.12.2021 gegen den SC Adelsdorf versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Langensendelbach

Doppel: Solbrig / Böhmer 1:0, Lang / Wimmelbacher 1:0, Wagner / Schreck 1:0 
Einzel: O. Solbrig 2:0, W. Böhmer 1:0, G. Lang 1:0, H. Wimmelbacher 1:0, H. Wagner 1:0, K.
Schreck 0:1 

 TTC Höchstadt/Aisch
Doppel: Jung / Harrer 0:1, Schubert / Häde 0:1, nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: P. Jung 0:2, M. Harrer 0:1, E. Schubert 0:1, S. Häde 0:1


